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Konzertbesuch
	1. Lesen Sie den Dialog durch.
2. 


 Hören Sie die Szene.
3. Tragen Sie die Angaben, die Sie verstanden haben, in die gelben Felder ein.
4. Wenn Sie etwas nicht verstanden haben, hören Sie die Szene noch einmal 

    und tragen die fehlenden Angaben ein.
5. Wiederholen Sie das, bis Sie alles vollständig eingetragen haben.
6. Vergleichen Sie Ihre Einträge mit der Lösung.


	Das  Ehepaar Ebner und das Ehepaar Frank treffen sich in einem Konzert. Frau Ebner beginnt das Gespräch mit der Begrüßung, Herr Frank antwortet ihr als Erster. Der Dirigent ist Daniel Barenboim, der bei einem Klavierkonzert  das Orchester vom Klavier aus dirigiert und selbst den Klavierpart spielt.
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	Die Ebners sitzen
	


	Die Franks sitzen
	


	Frau Ebner erkennt den Dirigenten
	
	an seiner Art zu musizieren.


	Ihr gefällt besonders, wie  er
	
	spielt.


	Herrn Frank gefiel heute vor allem der Anfang,
	


	Herr Frank meint, das Zusammenspiel ist besser, wenn
	


	Herrn Ebner wäre es lieber, wenn
	


	Frau Frank findet ihn aber auch als
	


	Und sie freut sich schon auf die
	


	Nach dem Konzert treffen sich die beiden Paare
	


	Lösung:

Die Ebners sitzen am Balkon, 3. Reihe.
Die Franks sitzen im Parkett, 15. Reihe in der Mitte.
Frau Ebner erkennt den Dirigenten Barenboim an seiner Art zu musizieren.

Ihr gefällt besonders, wie er das Andante spielt.

Herrn Frank gefiel heute vor allem der Anfang, der erste Satz.

Herr Frank meint, das Zusammenspiel ist besser, wenn der Pianist selbst dirigiert.

Herrn Ebner wäre es lieber, wenn er nur spielen würde.

Frau Frank findet ihn aber auch als Dirigenten großartig.

Und sie freut sich schon auf die Symphonie nach der Pause.

Nach dem Konzert treffen sich die beiden Paare am Haupteingang.
Text aus: Du und Deutsch 1. © Založba Obzorja Maribor 2000

KONZERT-BESUCH

Ebner - Sie: 
Oh, guten Abend! 

Frank  - Er: 
Hallo, hallo! Na, habt ihr noch Karten bekommen? 

Frank  - Sie:
Wo sitzt ihr denn? 

Ebner - Er:
Balkon, dritte Reihe. Und ihr? 

Frank  - Er: 
Im Parkett, 15. Reihe in der Mitte. Na ja, die Akustik ist ja überall gut. 



Dafür seht ihr sicher vom Balkon aus besser. 

Ebner - Sie:
Ja, aber Barenboim höre ich auch blind unter anderen heraus. 

Ebner - Er:
Ja, ja. Du bist eben eine unverbesserliche Barenboim Verehrerin. 

Ebner - Sie:
Ich finde, so wie er das Andante spielte, so tief, so romantisch, mit sehr viel 

Gefühl, aber nie sentimental, so spielt es keiner.

Frank  - Er: 
Na ja, mir gefiel heute vor allem der Anfang, der erste Satz. Irgendwie habe 

ich das Gefühl, wenn der Pianist selber dirigiert, ist das Zusammenspiel viel 

besser, viel exakter. 

Ebner - Er:
Ja, obwohl es mir lieber wäre, wenn er nur spielen würde. 

Frank  - Sie:   
Also, ich finde ihn auch als Dirigent großartig. Er ist eben so ... 

Ebner - Sie:
Ja, er ist eben in erster Linie Musiker. Das hat er auch mal gesagt, glaube ich 

zumindest. 

Frank  - Sie:   
Ich freue mich schon so auf die Symphonie nach der Pause. 

Frank  - Er:    
Du, ich glaube, es ist schon Zeit. Die Leute gehen schon wieder hinein. 

Ebner - Sie:
Also dann bis später! Treffen wir uns am Haupteingang? 

Frank (beide):
O.K.



